
      TK – Bericht 2015 

     verfasst von Reinhard Zengaffinen 
__________________________________________________________________________________________  

A)  Allgemeines 
Die vergangene Saison 2015 war weitgehend wieder eine erfolgreiche Saison. Zwar konnten 
keine neuen SpielerInnen gewonnen werden, doch die bestehende Truppe hat fleissig an den 
Turnieren im Club, auf nationaler und auf internationaler Ebene teilgenommen. Herausragend 
war sicherlich der Gewinn der Bronzemedaille unseres Damenteams (Anni, Bettina und 
Sabrina) an der Mannschaftsschweizermeisterschaft in Effretikon, die Bronzemedaille von 
Reinhard an den Senioren-EM im Matchplay und der bereits 3. Titel an den Emmentaler Team-
Meisterschaften in Langnau. Als Volksturnierspieler hat sich Charles mit regelmässigen 
Spitzenplatzierungen definitiv in der Schweizerspitze etabliert. 

 

 

B)  Clubmeisterschaft 
Die diesjährige Clubmeisterschaft wurde im ähnlichen Rahmen wie im Vorjahr durchgeführt. Die 
Hauptkategorie mit Herren, Damen und Jugendlichen verlief sehr spannend und ausgeglichen. 
Insgesamt haben 13 SpielerInnen daran teilgenommen. 11 Teilnehmer waren es bei den 
Lizenzierten. Schade, dass an den Clubturnieren recht wenige Lizenzierte teilgenommen 
haben. Gründe gibt es zwar schon (Wohnort ausserhalb des Kantons, zeitliche Überbelastung 
aufgrund der Meisterschaften und Lizenzturnieren), doch wünsche ich mir doch noch mehr 
Präsenz der Lizenzierten an unseren internen Turnieren.  
 

Eröffnungsturnier Gampel 
Mit einem Kombi-Turnier eröffnete der MC Rhone offiziell seine Minigolfsaison im Wallis. 22 
Spielerinnen und Spieler genossen den zum grössten Teil sonnigen Samstag in Gampel. Am 
Vormittag wurden zwei normale Vorrunden gespielt. Diese zählen zur Clubmeisterschaft. Dabei 
überzeugte vor allem Marco Zengaffinen, der Jüngste. Mit 35 und 29 war er klar der Beste, 
gefolgt von Michel Zengaffinen und Roger Locher. Bei den Lizenzierten setzte sich Anni Rotzer 
knapp gegen Reinhard Zengaffinen und Christian Kühni durch. 
Am Nachmittag spielten die Nicht-Lizenzierten ein Partner-Teamgolf. Hier siegte im Finale das 
Duo Roger Locher/Fritz Roth vor Gilbert Zengaffinen/Walter Matter. Das Trosttableau 
entschieden Sven und Astrid Zengaffinen für sich. 
 

100-Schlag-Turnier und Matchplay am 29. August in Gampel  
Nach den verschiedenen Meisterschaften auf nationaler und internationaler Ebene genossen es 
die Lizenzierten, im Kreise der Clubspieler einen wunderschönen Minigolftag auf der r-team 
Filzanlage in Gampel zu verbringen. 
Am Morgen stand das traditionelle 100-Schlag-Turnier auf dem Programm. 20 SpielerInnen 
versuchten möglichst haushälterisch mit den Schlägen umzugehen, damit sie möglichst weit 
kamen. Schliesslich war Reinhard der einzige Lizenzierte, der den beiden Jungen Marco und 
Sven Paoli bieten konnte. Zur 4. Runde startete er alleine und egalisierte die Bestmarke von 57 
Bahnen. Die weiteren Ränge: 2. Marco, 54 Bahnen; 3. Sven: 52 Bahnen; ...  
Nach einer Mittagspause und feinen Grilladen wurde ein Matchplay (Cupsystem) gespielt. 
Dabei wurden die Paarungen nach jeder Runde neu ausgelost. Manch eine Partie stand bis 
zum Schluss auf Messers Schneide und wurde zum Teil erst im Stechen entschieden. Alain 
Indermitte bezwang im Finale Sven Zengaffinen im Stechen und gewann dieses Matchplay. Im 
Spiel um Rang 3 setzte sich Reinhard Zengaffinen gegen Christian Kühni durch.  
Beat Bürki, welcher erst vor kurzem in den Klub eingetreten ist, war der Glückliche bei der 
Verlosung des Open Air Passes 2016.  



Mittwochsrunden 
13 Spielerinnen und Spieler absolvierten mehr oder weniger regelmässig ihre 
Verbesserungsrunden. Insgesamt wurden 276 Runden gespielt. Anni und Gilbert waren mit 42 
bzw. mit 36 Runden die Fleissigsten.  
 
 

  
 
Turnier in Wiler 
Bei herrlichem, aber am Morgen doch recht kühlen Herbsttag massen sich insgesamt 22 
Minigolferinnen und Minigolfer über 3 Runden auf der schönen Minigolfanlage im "Gschteinet" 
in Wiler. Spannung bis zum Schluss war in der 16-köpfigen Hauptkategorie garantiert, lag doch 
das Feld nach 2 Runden recht eng beisammen. Gilbert drehte in der 3. Runde nochmals 
mächtig auf, spielte eine 27er Runde und setzte sich mit 95 Schlägen punktgleich mit Heinrich 
an die Spitze. Das Stechen entschied Heinrich mit einem Ass an der ersten Bahn. 
Lediglich zwei Lizenzierte massen sich mit den Clubspielern. Dabei setzte sich Reinhard mit 
guten 85 Schlägen deutlich gegen Anni (102) durch. Die Familie Catalini aus Murten spielte 
eine Runde mit Anlagematerial in der Plauschkategorie und hatte sichtlich auch ihren Spass.  
Im abschliessenden CSS-Cup waren nach einer Runde noch 3 Spieler im Wettkampf. Ein 
Stechen brachte an Bahn 2 die Entscheidung zu Gunsten von Anni gegenüber Charles und 
Michel.  
Bei der Verlosung des Open Air Passes war Thomas Ritler der glückliche Gewinner. 
 
 
   



Interne Cup-Duelle 
Der Entscheid, die 
Cuppartien fix an zwei 
Daten durchzuführen, 
erwies sich als goldrichtig. 
7 SpielerInnen duellierten 
sich ausschliesslich in 
Gampel. Dabei gab es 
doch die eine oder andere 
Überraschung, was aber 
im Cupsystem nichts 
Aussergewöhnliches ist. 
Kurzum: Es war eine 
spannende Sache. 
 
 
 

Clubmeisterschaft – Schlussklassement Hauptkategorie 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Clubmeister-Schlussrangliste 2015:  

 
Hauptkategorie: 
1. Gilbert Zengaffinen  
2. Marco Zengaffinen 
3. Sven Zengaffinen 
 
 
 

Lizenzkategorie: 
1. Reinhard Zengaffinen 
2. Alain Indermitte 
3. Anni Rotzer 
 
Beste Dame: 
1. Astrid Zengaffinen 

 

 
C)  Volksturniere 2015 
Auch in diesem Jahr traf man Rhonespieler an mehreren Volksturnieren in der Schweiz an. Dies mit 
wiederum beachtlichem Erfolg:  
Windisch:  2. Charles Stünzi 
Reconvilier:  3. Charles Stünzi 
Bern Enge:  1. Charles Stünzi 

Effretikon: 3. Charles Stünzi 
Bern Waldau: 2. Charles Stünzi 

Frutigen:  Herren:   1. Heinrich Zeiter, 2. Charles Stünzi, 3. Sven Zengaffinen,  
4. Gilbert Zengaffinen, 6. Roger Locher, 11. Walter Matter  

Jugend:  1. Marco Zengaffinen 
    Damen:  3. Astrid Zengaffinen, 4. Hedy Zengaffinen 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 



D)  Lizenzturniere 
Wie immer waren die MC Rhone-Lizenzierten in der ganzen Schweiz sehr aktiv und präsent. An 30 
verschiedenen Turnieren spielte man um Siege, gute Platzierungen und Rankingpunkte. Dabei fiel vor 
allem auf, dass sich die Siege sowie die Podestplätze erfreulicherweise auf verschiedene Spieler 
verteilten. Die Senioren haben über weite Strecken ihre Kategorie zeitweise dominiert.   
1. Ränge:  9 Reinhard(Quartino, Langnau, Quartino, Gampel); Mario(Bassersdorf, Olten); 

Bettina(Olten); Anni(Lausanne); Sabrina(Bern) 
2. Ränge:  14 Alain(Olten, Langnau, Gampel); Bettina(Gerlafingen, Bern, Studen); Michel(Studen, 

Gampel); Reinhard(Olten, Willisau); Christian(Gerlafingen); Marco(Gampel); 
Anni(Langnau); Ewald(Langnau); 

3. Ränge:  6 Sabrina(Gerlafingen, Studen); Mario(Gerlafingen, Grenchen); Bettina(Olten); 
Reinhard(Telfs) 

  

Mannschaftswertungen an Turnieren: 3 mal 1. Rang: Langnau, Gerlafingen, Studen 
     4 mal 2. Rang: Olten, Dietikon, Bern, Studen  
 

Teamgolfturniere:  Olten  1. Rang: Sabrina Bürki/Mario Schneider 
   Bassersdorf 1. Rang: Mario Schneider/Edy Schibli 
   Büelisacker 1. Rang: Michel Kopf/Markus Huber 
   Heimberg 1. Rang: Reinhard Zengaffinen/Hanspeter Trachsel 
   Olten  2. Rang: Armin Marty/Reinhard Zengaffinen  
 
 

 
E)  Meisterschaften 
 
 
 

1) Emmentaler Teammeisterschaft am 14./15.02.2015 in Langnau 
Das Team Rhone 1 mit Alain Indermitte, Michel Kopf, Ewald Locher und Reinhard Zengaffinen 
sicherte sich mit einer tollen Mannschaftsleistung den Titel bei der 6. Austragung der EIML 
(Emmentaler Indoor Mannschaftsmeisterschaften). Auch das 2. Team mit Bettina und Sabrina 
Bürki, Armin Marty sowie Christian Kühni erreichte mit dem 6. Schlussrang eine ansprechende 
Leistung. Nach 2010 und 2011 ging somit der Titel bereits zum 3. Mal ins Wallis. 
 

2)  Mannschafts-Schweizermeisterschaften NLA in Effretikon (12.-14. Juni 2015) 
Erstmals stellte unser Club eine Damenmannschaft. Diese bestand aus Anni Rotzer, Sabrina 
und Bettina Bürki. Das Trio spielte von Beginn weg gute Runden und erspielte sich gleich im 1. 
Jahr mit Bronze die erste Mannschaftsmedaille in der NLA für unseren Club. Für das 
Herrenteam waren die drei Grossen aus Gerlafingen, Olten und Burgdorf wie schon im letzten 
Jahr eine Nummer zu gross. Deshalb blieb ihnen leider wieder der 4. Rang. Betreut wurden wir 
an dieser Meisterschaft vom erfahrenen Duo Edy Schibli und Marcel Grunder. 
Im Anschluss an die MSM gab Mario seinen Rücktritt als Mannschaftsführer bekannt. Er wird im 
nächsten Jahr das Damenteam betreuen. Für seine geleistete Arbeit während der letzten 3 
Jahre als Team-Chef sei ihm an dieser Stelle herzlich gedankt. Die Führung des Herrenteams 
übernimmt ab diesem Jahr Alain. 

 
3)  Einzelschweizermeisterschaften in Studen (17.-19.07.2015) 

Für einmal konnte die Rhone-Truppe, bestehend aus Anni Rotzer, Alain Indermitte, Armin 
Marty, Ewald Locher, Michel Kopf, Christian Kühni, Mario Schneider und Reinhard Zengaffinen 
an den Einzel-Schweizermeisterschaften keine allzu grossen Stricke zerreissen. Einzig Alain (8. 
bei den Herrren) und Ewald (7. bei den Senioren) spielten sich in die Diplomränge. 

 
 



4)  Senioren-Europameisterschaften in Askim/Göteborg (Schweden) 5.-8.08.2015 
Auch in diesem Jahr durften wieder 3 Spieler aus unserem Club an den Europameisterschaften 
in Göteborg im Swissteam spielen. Während Reinhard bereits seine 8. EM spielte, war Michel 
zum 3. Male mit dabei. Für Ewald war es die Premiere. Er hat sich soweit gut geschlagen, auch 
wenn es am Schluss nicht für die Qualifikation für das Matchplay reichte. Aber er konnte doch 
erste Erfahrungen auf internationalem Parkett sammeln, wurde  er doch am 2. Wettkampftag 
ins Team eingewechselt. Während das Damenteam erfreulicherweise die Bronzemedaille 
erspielte, blieb dem Herrenteam nur der 5. Platz. Am Samstag im Matchplay erwischte es leider 
Michel schon in der ersten Runde. Reinhard wollte nach mehreren Diplomrängen in den letzten 
Jahren endlich wieder mal um die Medaillen mitkämpfen. Dies gelang ihm denn auch. In 
abgeklärter Manier gewann der das Spiel um Bronze. 
 

5)  Weltmeisterschaften Elite in Lahti (Finnland) 19.-22.08.2015 
Mit konstant guten Leistungen qualifizierte sich Alain für die Elite-WM in Lahti. Am ersten Tag 
hielt er sensationell mit der Weltspitze mit, fiel aber dann in der Folge aus dem 32er Tableau, 
welches fürs Matchplay notwendig war. Trotzdem, es war sicherlich das Highlight für Alain in 
seiner Minigolfkarriere. In der Mannschaftswertung erreichte das Swissteam den 5. Rang. 
 

6)  Kantonalmeisterschaften Bern/Wallis (24.08.2015) in Frutigen 
An den Kantonalbernischen Meisterschaften in Frutigen holte sich Reinhard erstmals den Titel 
an dieser Meisterschaft. Bei den Seniorinnen erspielte sich Anni den feinen 3. Rang. In der 
Mannschaftswertung belegte das Quartett mit Anni, Christian, Michel und Reinhard den 4. 
Platz.  

 
 

F)  r-team Herbstturnier in Gampel 
Die 10. Ausgabe des r-team Herbstturniers bleibt wohl jedem Teilnehmer in bester Erinnerung. 
Rechtzeitig auf den Turniertag hin herrschte im Wallis wie schon so oft herrliches Herbstwetter. 
Die 46 Teilnehmer durchlebten auf der anspruchsvollen Filzanlage wieder mal ein Wellental der 
Gefühle. Vermeintlich top unterwegs - und aus heiterem Himmel läuft man in einen Hammer. 
Aber am Schluss setzte sich doch in jeder Kategorie einer der Favoriten durch. Remo Zysset 
zeigte bei den Schülern eine sehr gute Leistung und sicherte sich den Sieg klar vor unserem 
Marco Zengaffinen. Bei den Junioren hatte diesmal Lars die Nase knapp vor Jan Anderegg. In 
der Kategorie Damen/Seniorinnen schwang Yvonne Trachsel mit dem Tagesbestresultat von 95 
Schlägen obenaus. Hinter ihr belegten die Effretiker-Damen (Reby Weber, Maja und Esther 
Wicki) geschlossen die Ehrenplätze. An Reinhard Zengaffinen führte bei den Senioren auch in 
diesem Jahr kein Weg vorbei. Er setzte sich klar vom Rest des Feldes ab. Michel Kopf und 
Stefan Zysset vervollständigten das Podest. Bei den Herren war einmal mehr der Kaiser König. 
Der Grenchner verwies den stark spielenden Alain Indermitte auf den Ehrenplatz. In der 
Mannschaftswertung setzten sich erwartungsgemäss die drei Grossen vor unsere eigenen 
Teams. Burgdorf vor Effretikon und Gerlafingen - dann kommen unsere zwei Rhone-Teams. 
Die Spielerinnen und Spieler wussten die urchigen Naturalpreise wie immer sehr zu schätzen. 
Und manch einer liess sich vor der Heimreise noch ein feines Raclette auf der Zunge zergehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 


